
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
Ratsfraktion Remscheid 

SPD Ratsfraktion Remscheid — Elberfelder Straße 39 — 42853 Remscheid 

Geschäftsstelle 
Elberfelder Straße 39 
42853 Remscheid 

Telefon  02191/4931-20 
Telefax 02191/4931-16 

Email  info@rs-spd.de 
Internet http://www.spd-remscheid.de 

Bushaltestelle 
Friedrich-Ebert-Platz 
Parkplätze 
(gebührenpflichtig) 
Konrad-Adenauer-Straße 
Scharffstraße 
Elberfelder Straße 
Theaterparkplatz 
 

Fraktionsvorsitzender 
Hans Peter Meinecke  
Stellv. Fraktionsvorsitzende 
York Edelhoff 
Ursula Czylwik 
Fraktionsgeschäftsführer 
Martin Brink 
 

 
 

 

 

 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
die SPD-Fraktion bittet Sie, den folgenden Tagesordnungspunkt in die 
Tagesordnung der nächsten Sitzung des Rates der Stadt Remscheid aufzunehmen 
und zur Beratung zu stellen: 

? Problematische Folgen des neuen Schulgesetzes für Remscheid 

Begründung: 

Die Landesregierung hat, entgegen dem Rat vieler Experten, das neue Schulgesetz 
noch vor der Sommerpause verabschiedet. Die Auswirkungen für die Stadt 
Remscheid sind bisher gerade auch in finanzieller Sicht noch nicht abzusehen. Die 
SPD-Fraktion bittet daher die Verwaltung, die Änderungen und Auswirkungen für die 
Stadt Remscheid darzustellen und erste Verfahrensschritte zur Umsetzung 
vorzulegen.  
Insbesondere zu folgenden Punkten wünscht sich die SPD-Fraktion nähere 
Auskünfte: 

1. Aufhebung der Schulbezirke. 

2. Auswirkung der Umstellung der Gymnasien auf den neuen Oberstufenmodus 
9 + 3 auf die Schulentwicklungsplanung. 
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3. Auswirkung der Einschränkung der kommunalen Gestaltungsmöglichkeiten 
bei dem organisatorischen Verbund von Schulen. 

4. Entsendung eines wahlberechtigten und von beratenden Mandatsträgern in 
die Schulkonferenz zur Wahl von Schulleitern. 

5. Auswirkung der neuen Entscheidungskompetenzen der Schulleiter auf den 
Schulträger. 

6. Wegfall des Vorschlagsrechts zur Besetzung von Schulleiterstellen. 

7. Auswirkung der Neudefinition der Gesamtschulen als Halbtagsschulen auf die 
Gesamtschulen in der Stadt Remscheid. 

8. Auswirkung der Lernmittelbefreiung von ALG II Empfängern auf den 
städtischen Haushalt. 

9. Grundsätzliche Auswirkung der Änderungen der neuen Schulpolitik im 
Hinblick auf den städtischen Haushalt. 

 

Die SPD-Fraktion erbittet eine schriftliche Vorlage mit den wesentlichen für 
Remscheid wichtigen Änderungen und den sich daraus abzuleitenden Folgerungen 
und Veränderungen für die Zukunft der Remscheider Schullandschaft aus Sicht der 
Verwaltung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Hans Peter Meinecke 
Fraktionsvorsitzender 
 


